
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Radiologisches Großgerät kommt durchs Dach 
Der traditionelle Weihnachtsbasar im Evangelischen Krankenhaus Witten 
wird diesmal von Maßarbeit mit schwerem Gerät begleitet 
 
Witten, 17. November 2009. Einer der beliebtesten Weihnachtsbasare in Witten 
wartet in diesem Jahr mit einem spektakulären Begleitprogramm auf. Während im 
Erdgeschoss des Evangelischen Krankenhauses Witten am Samstag, 
21. November, Stände mit weihnachtlichen Artikeln aller Art zum Stöbern 
einladen und die Vorfreude aufs Fest wecken, hievt an der Rückseite des 
Gebäudes ein riesiger Autokran einen knapp fünf Tonnen schweren 
Magnetresonanztomografen (MRT) der neuesten Generation durchs Dach an 
seinen Standort im ersten Stock des Funktionstraktes des Krankenhauses. 
 
Das medizinische Großgerät kostet eine Million Euro und wird von der Firma 
Siemens aus Erlangen geliefert. Es wird im Zuge des Umbaus der Radiologie am 
Evangelischen Krankenhaus Witten von der Gemeinschaftspraxis 
Wolf/Behring/Dr. Pallapies beschafft, die die Fachabteilung seit 1. Juli 2009 als 
externer Dienstleister betreibt. Um es am vorgesehen Platz einbauen zu können, 
wurde eine drei mal dreieinhalb Meter große Öffnung in das Flachdach 
geschnitten. Da das MRT mit starken Magneten und sehr hohen Frequenzen 
arbeitet, musste außerdem eine aufwändige Spezialkabine zur Abschirmung 
installiert werden. 
 
Der Basar im Evangelischen Krankenhaus Witten am Samstag, 21. November, 
beginnt um 9.30 Uhr. Veranstalter ist die Diakoniegemeinschaft von Schwestern 
und Brüdern, die ihn bereits seit 1950 ausrichtet. Auf die Besucher warten Stände 
mit Weihnachtsschmuck und vielen Handarbeiten, die Schwestern und Mitglieder 
des Freundeskreises angefertigt haben. Außerdem gibt es einen Flohmarkt und 
einen mit Dachbodenfunden und Spenden bestückten Antikstand, an dem 
Raritäten wie Schmuck, alte Puppen, Schallplatten und historische medizinische 
Instrumente angeboten werden. 
 
Dazu kommen ein Büchertisch und ein Antiquariat sowie Stände mit Köstlichkeiten 
von selbstgemachter Marmelade bis hin zu Hausmacher Wurst. Im 
Eingangsbereich finden Besucher Elternarbeiten der Kindertagesstätte mit 
weihnachtlichen Motiven. Auch die Bochumer Werkstatt Constantin beteiligt sich 
wieder an dem Wittener Basar.  
 
Mit dem Bücherstübchen im Mutterhaus und der „Klamottenkiste“ im 
Apartmenthaus öffnen zudem zwei Außenstellen ihre Türen. Des Weiteren gibt es 
bis 14.30 Uhr einen Kleider- und Spielzeugmarkt im Lukas-Zentrum, den der 
Kindergarten Oberlinhaus ausrichtet. Der Basar endet um 17 Uhr mit einer 
Abschlussandacht in der Krankenhauskapelle. Die musikalische Gestaltung 
übernimmt das „Hattinger Quartett“. 
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Der Autokran für die Einbringung des MRT wird am Samstag, 21. November, um 
7 Uhr aufgestellt. Gegen 8 Uhr wird das Großgerät per Lkw angeliefert. Die 
Einbringung wird inklusive diverser Kleinteile wie Schaltschränke den ganzen 
Vormittag in Anspruch nehmen. Wann die beste Gelegenheit für ein Foto besteht, 
werden wir Ihnen in den nächsten Tagen kurzfristig mitteilen. 
 
 
Kontakt: 
Evangelisches Krankenhaus Witten  
Geschäftsführer Jörg Friedrich 
Pferdebachstraße 27 
58455 Witten 
Telefon: 02302/175-2239 
Email: .evk-witten@diakonie-ruhr.de  
 
Diakoniewerk Ruhr Witten 
Oberin Diakonisse Marianne Anschütz 
Pferdebachstraße 39a 
58455 Witten 
Tel.: 02302/175-2607 
E-Mail: marianne.anschuetz@dwr.de 
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